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Freitag, den 15 September 1843. 


Angekommene Fremde vom 13. September. 

Die Hrn Gutsb. v. Kryzanski aus Göra, Ruppel aus Neuſtadt b. P., I. 
in der goldnen Gans; Frau Gutsb. v. Drwaska aus Strzeſzkowo, Frau Landräthin 
v. Moſzezenska aus Wydzierzewice, l. im Hötel.de Paris; Hr. Landſchaftsrath v. 
Lipski aus Lewkowo, Hr. Partik. Kurowski aus Schrimm, die Hrn. Gutsp. Licht a. 
Zytowiecko, Echauſt aus Lesniewo, l. im Hötel de Dresde; Hr. Vikar Liczbarski 
aus Kruſchwitz, Hr. Kaufm. Rothe aus Samter, Hr. Partik. Scheffler aus Skal⸗ 
mierzuce, die Hen. Guts b. v. Modlibowski aus Swierczyn, Mokotowski a. Kotliu, 
L im Hotel de Berlin; Hr. Gutsb. v, Tomicki aus Polen, Hr. Partik. Czarnecki 
aus Oſtrowieczuo, I. im Hötel de Saxe; Hr. Kaufm. Ruſſak aus Gneſen, l. im 
Eichkrauz; die Hrn. Kaufl. Zerbſt a. Stettin, Dietrich a. Bromberg, Hildebrand u. 
Hr. Juvelier Bazdorf aus Warſchau, Hr. Fabr. Matchaſſ aus Fraukfurth, l. im 
Hotel de Rome; Hr. Gutsb. Graf Potodi aus Warſchau, Hr. Part. Poleski aus 
aus Bromberg, l. im Bazar; Hr. Gutsb. Graf Kaſzyckt aus Ilgen, l im Hötel de 
Baviere; Hr. Cantor Sommerfeld aus Grofen, die Hrn. Kaufl. Bar, Citron und 
Levy aus Samoczyn, Ephraim aus Budzyn, Brandt aus Neuſtadt a. W., Cohn a. 
Jarocin, Saloſchin aus Czempin, Unger aus Schroda, Cohn aus Oſtrowo, l. im 
Eichborn; Hr. Kaufm. Derpa aus Rogaſen, l. im Hotel de Cracovie. 


1) Bekanntmachung. Au 
Antrag ihrer Verwandten und reſp. Ku, 
ratoren werden nachgenannte Perſonen: 


1) Der Auguſtin v. Gliſzezynski aus 


Goſtyn, welcher im Jahre 1809 zum 
Polniſchen Militair ausgehoben ſein Io. 
und ſeitdem verſchollen iſt. 


Auf den Obwiesxczenie. 


Na wniosek kre« 
wnych:i resp. kuratoröw swych, na- 
stapnie yymienione osoby, jako to: 

1) Ur. Augustin, Gliszczyhski 2 
Gostynia, ktöry AH roku:1809.do woj- 
ska polskiego wzistym byé mia i od 
ezasu tego zagingt. 


e oe ges 


2) Der Vincent CN ? welcher 


ſich vor 40 Jahren aus feinem Geburts, 
orte Krotoſchin ee hat und ien 
vermißt wird. 

3) Der Tageloͤhner Johann Chriſtoph 
Friedrich Hübner, aus Nut ebuͤrtig, 
welcher ſich vor einigen 20 J Jahren aus 
Roſenfeld bei Krotoſchin N und 
ſeitdem verſchollen iſt. Fe 

4) Der Tiſchler Johann mare, 
welcher im Jahre 1822 von Schrimm 
aus auf Wanderſchaft gegangen und ſeit⸗ 
dem verſchollen iſt. a 
5) Die Gebrüder Auguſt und Johann 
Kudraß aus Krotoſchin, welche im Jahre 
1809 zum Polniſchen Militair ausgeho⸗ 
ben ſein ſollen und ſeitdem vermißt werden. 

6) Der Bartholomäus Szymanski 
alias Szymanowski aus Alt⸗Kroͤben bei 
Goſtyn, welcher ſich vor einigen 20. Jah⸗ 
ren nach dem Königreich Polen begeben 
haben ſoll und ſeitdem verſchollen iſt. 

7) Der Koch Anton Jordan aus Geis ` 
ersdorf bei Frauſtadt, welcher an dem 
Kriege im Jahre 1806 Theil genommen 
haben fol und ſeitdem verſchollen iſt. 


8) Der Schuhmacher Joh. Chriſoſtomus 


Sypulewskt von hier, welcher im Jahre 
1817 auf Wanderſchaft nach Polen ge⸗ 
gangen und ſeikdem verſchollen iſt. 


v. Romiejewski aus Tuſßkowo bei Lobſenz 

gebürtig, welche vor etwa 40 Jahren in 
dem Preußiſchen Militair, der letztere 
insbeſondere in Marienwerder und Grau: 
denz geſtanden haben a und ſeitdem 
verſchollen ſind. 


KSC A 


V 


2 Winkenty WA, ktöry sie 
przed 40 laty z Krotoszyna, miejsca 
‚urodzenia $wego zf 1 ae 
go niemasz, / 

3) Jan.Krysztof. Eryderyk Hübner, 
wyrobnik, zodem. f 2 Beelitza, ktöry 
sig przed laty okolo 20 2 Rosenfeld 
pod 55 is 1 od ezasu 


tego zagingl. É A 


4) Jan as 3 ktöry w 
roku 1822 2 Szremu na wedröwkg 
poszedi i od ezasu tego zaginal, 


5) Augustin i Jan bracia Kudrass 
2 Krotoszyna, kıörzy w roku 18069 
do wojskä polskiegd wzigtymi bad 
wie, 1 ktörych dotychezas niemasz. 

6) Barlomiej Szymarıski, lub Sau, 
manowski 2 stare] Krobi pod Gosty- 
niem, ktöry sig przed Ir okolo 20 
do- Krölesttes Polskiego uda& kn, i 
od czasu tego zniknal. ö 

St Antoni Jordan, kuchärz 2 De- 
bowej Leki pod wichows, Kiöry po- 
dobno pr2y wojnie w Foku 1806 u. 
dzial mial; i od czasu tego zagingl. 

80 Szewe Jan Chryzostom Sy- 
Phiewski tu zigd, ktôfy sie w roku 
1817 na wedröwke do ‚Bolekt ug 


ed ezäsu tego zniknal. 
9) Die Gebruͤder Gabriel und Joſepy 


9) Gabriel i Jözef bragis . 
jewscy 2 Tuszkowa pod Lobzenicg 
rodem, ktörzy przed laty okolb 40 
przy wojsku Pruskiem , a Sztzenöl- 
niej ostatni w Kwidzyniu i Grudzi S 
deu bet mieli, ` od aen Ka 2 
zagingli. 5 


ain een Cen 
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10) Die verwittwete Brigitta Rroliz 
kowska, welche ſich vor etwa 14 Jahren 
aus Gola bei Goſtyn, nach Polen ent⸗ 
fernt hat und ſeitdem verſchollen iſt. 

11) Der Lohgerber Friedrich Ernſt 
Sara Lambrecht, ein Sohn des Ober; 
amtmann Lambrecht zu Budzin und aus 
Friedrichsthal gebuͤrtig, welcher im Jahre 
482% auf Wanderſchaft ins Ausland ges 
gangen ſein ſoll und ſeitdem verſchollen iſt. 

12) Die Antonia Krumbholtz(Krump⸗ 
Holy angeblich verehelichte Mikorska aus 
Keſten, welche ſich vor 30 Jahren nach 
Warſchau entfernt haben PR ge ſeitdem 
verſcholleniſt. 

13) Der Fleichergeſelle GE Ka⸗ 
wien aus Murowana-Goslin, welcher 
im Jahre 1806 auf Wanderſchoft gegan⸗ 
gen, demnuͤchſt ſich im Jahre 1822 eis 
nige Tage in Imielno, Gneſener Kreiſes, 
aufgehalten dr ſoll, ſeitdem mb 
ſchollen iſt. 


881 27 


14) Der Bu Gen. Schulz S 


aus Mechnacz bei Birnbaum, welcher 
ſich im Jahre 1815 oder 18 16 aus Me, 
ſeritz entfernt hat und ſeitdem verſchollen iſt. 
15) Der Lucas Kapala aus Gruͤndorf 
bei Rawitſch, welcher ſich im Jahre 1812 
vou ſeiner-Heimath, eeiitferntibak und feit- 
dem verſchollen / iſt. 0 
16) Der Brauer Jobann Mifchke auch 
Myßkoweli genannt, welcher ſich vor 
20 bis 24 Jahren aus feiren letzten 
Wohnorte Zirke entfernt Je und Zem 


voraplien: iſt. 


17) Die perehelichte Schmidt oe ` 


Satemaene geborne Stefanska, welche 


10) Owdouiala Brygida Krolikow= 
ska, ktöra sie przed laty okolo 14 2 
Goli pod Gostyniem do Polski udala 
i od czasu tego zaginela. 

11) Fryderyk Ernst Samuel Lam- 
brit „ garbarz, syn ekonoma Lam- 
brechta 2 Budzina, i 2 Friedrychstala 
rodem, ké wroku 1823 na we- 
drowkg do cudzego kraju uda& sig 
mial, i od ezasu tego zuikngt. 

12) Antonina Krumbholtz (Krump- 
holz) podobnie zamezna Mikorska 2 
Kosclana, kär sig przed 30 laty do 
Warszawy oddalié miala, i od ezasu 
tego zaginslsaa. 

13) Jakeb Kaminski, rzeZniczek 2 
rewe Gosliny, ktöry sig wrokü 
1806 na wgdrowke oda, nastepnie 
w roku 1822 'parg dni wW.Imielnie, 
pow. Gnieznienskiego, bawié mial, 
wé czasu tego 228 zuiknal, 


14) Jan Krysztof Schulz z meet 
nacza pod Miedzychodem , ktöry sie 
roku 1815 lub 1816 2 Miedzyrze- 
«za oddalil i od czasu tego zaginal. 
15) Lukasz Kapala z Zielonej nz 
pod Rawiczem, kiöry sigwroku 1812 
2 ojezyzny: swéj oddalil, Eé ezasu ler 
go zas anliknal. 
16) Jan Mischke, Gute e 
ski nazwany, piwowar, ktöry sig 
przed laty 20 do 24 2 Sierakowa o- 
statniego pobytu wege oddalil,; i od 
ezasu tego zagingl. , 
A u Nepomucena z Stefaßskich, 
zamezna kowalka Horn, kéng sis 
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ſich vor etwa 20 Jahren aus ihrem 
Wohnorte Pokrzywnica bei Dolzig, ot 
fernt hat und feitdem verſchollen iſt. 


18) Der Johann Stachowski aus Ple⸗ 
ſchen, welcher ſich zuletzt in Przyſtoino 
im Königreich Polen, Kaliſcher Kreiſes, 
aufgehalten hat und ſeit etwa 20 Jahren 
verſchollen iſt. 

19) Die Magdalena Breſſa, welche 
ſich um das Jahr 1810 aus Goſtyn ent⸗ 
fernt hat, nach Warſchau begeben und 
dort mit einem Kanzliſten Andreas Lewan⸗ 
dowski verheirathet haben ſoll und ſeit 
20 Jahren verſchollen iſt. " 

20) Der Wojciech Machowski aus 
Jaraczewo, welcher im Jahre 1831 nach 
dem Königreich Polen gegangen fein ſoll 
und ſeitdem verſchollen iſt. 

21) Der Schiffer George Ihmann aus 
Alt⸗Goͤrtzig bei Birnbaum, welcher ſich im 
Jahre 1831 auf Schiffahrt begeben has 
ben ſoll uud ſeitdem verſchollen iſt. 

22) Der Tuchmacher Martin Knispel 
aus Unruhſtadt, welcher ſich im Jahre 
1824 entfernt hat und ſeitdem verſchol⸗ 
len iſt. s e 


minski aus Murowana⸗Goslin, welcher 
im Jahre 1819 auf Wanderſchaft gegan⸗ 
gen iſt, demnaͤchſt im Jahre 4831 aus 
Groß Enyed in Siebenbürgen Nachricht 
von ſich gegeben hat und ſeitdem verſchol⸗ 
len iſt. 

24) Der Wojciech Orynski aus Schnei⸗ 
demuͤhl⸗Hauland bei Birnbaum, welcher 
zuletzt in dem Dorfe Swierezynie bei 


23) Der Faßbindergeſelle Johann Ka 


przed laty okolo 20 2 Pokrzywnicy 
pod Dolskiem, ostatniego zamieszka- 
nia swego oddalita i od czasu tego 
zniknęeta. an ge Ze 

18) Jan Stachowski 2 Pleszewa, 
ktöry sig na ostatku w Przystojnie, 
Kröôlestwa Polskiego, powiatu Kali. 
skiego bast ĩ od lat okolo 20 2agingt. 
19) Magdalena Bressa, ktöra sie 
okoto roku 1810 2 Gostynia oddalila, 
do Warszawy udala, i tam z pewnym 
Andrzejem Lewandowskim, kance- 
lista, züslubié sig miala i od lat 20 
zagineta. a 

20) Wojciech Machowski 2 Jara 
czewa, ktöry sie ew roku 1831 do 
Krölestwa Polskiego udaé mia, i od 
czasu tego zagingt. 


21) Jerzy Ihmann, szyper 2 Sta- 
rej'Gorzycy pod Miedzychodem, kré, 
ry sig w roku 1831 na Zeglugg uda& 
mĩat od czasu tego zaginäl. d 

22) Marein Knispel, sukiennik 2 
Kargowy, ktöry sig wroku 1824 od - 
dall i od czasu tego zniknqt. 


23) Jan Kaminski, bednarczyk 2 
Murowanè j Gosliny, ktöry sie w roku 
1819 na wedrowke udat, nastgpnie 
w roku 1831 2 Wielkiej Enyedy w 
Siedmiogrodzie wiadomosé o sobie 
dal i od czasu tego zagingl. 


24) Wojciech Orynski 2 oledröw 
Pilskich pod Migdzychodem, ktéry 
na ‚ostatku we wsi Swierezynie pod 
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Thorn als Jager gedient hat, von da⸗ 
ſelbſt im Jahre 1806 zum Polniſchen 
Militair eingetreteten fein fol und ſeitdem 
verſchollen iſt. se 

25) Der Müller Franz Joſephat Gend⸗ 
zior aus Zduny, welcher vor etwa 30 
Jahren auf die Wanderſchaft gegangen 
fein ſoll und ſeitdem verſchollen iſt. 

26) Der Carl Gottlob Moritz Schoy 
aus Frauſtadt, welcher in den Kriegen 
im Jahre 1806 bis 1810 als Soldat 
Theil genommen haben ſoll und ſeitdem 
verſchollen iſt; t 393 
und die etwa von dieſen Verſchollenen hin⸗ 
terlaſſenen unbekannten Erben hiermit 
aufgefordert, ſich ſpaͤteſtens in dem am 
6. November 1843 Vormittags 10 
Uhr vor dem Deputirten Ober⸗Landesge⸗ 
richts-Referendarius v. Grabowski an 
Öffentlicher Gerichts ſtelle anſtehenden Ter⸗ 
mine ſchriftlich oder perſoͤnlich zu melden 
und Nachricht von ihrem Leben und Auf⸗ 
enthalte zu geben und nähere Anweiſung 
zu gewaͤrtigen, widrigenfalls die aufge⸗ 
botenen Verſchollenen werden für todt ers 
klaͤrt und die unbekannten Erben derſel⸗ 
ben mit ihren Erbanſprüchen praͤkludirt 
werden. 


Poſen, den 22. December 1842. 


nigliches Oberlandesgeri t. 
Ei I. Abtheilung. 2 


2 
eee der im Frauſtadter Kreiſe 


belegenen adlichen Güter Attendorf (Ory⸗ 


—— 
Bekanntmachung. In dem Obwieszezenie, W ksigdze hypo- 


Toruniem jako mysli wy stuzyt, ztam- 
tad w roku 1806 do wojska polskiego 
wstäpi& mial i od czasu tego zniknaf. 


25) Franciszek Jozafat Gendzior, 
miynarz z Zdun, ktöry sig przed laty 
okolo 30 na wedräwkg udaé miat i 
od czasu tego znikngl. S 

26) Karél Bogustaw Mauryey 
Schoy z Wschowy, ktöry podobno 
w wojnach od roku 1806 a2 do roku 
1810 jako Zolnierz udzial.mial, i od 
czasu tego zaginat; S 
jako t&2 sukcessorowie niezajomi, kto. 
rzyby przez nieprzytomnych powy2. 
szych pozostawieni by&'mogli, wzy- 
wajg sie, aby sig najpôzniéj w termi» 
nie na dzie n 6. Lis topada 1843 
zrana o godzinie 1otej przed Ur. 
Grabowskim, Referendaryuszem Sa- 
du Nadziemianskiego, w miejscu pu. 
blicznych posiedzen sadowych we. 
zuaczonym osobiscie lub pismiennie 
zglosili, o Zyciu i pobycie swym wia- 
domosé dali a następnie dalszego o- 
czekiwali xozrzadzenia, w erazie bo- 
wiem przeciwnym zapozwani zniknie. 
ni za zmarlych uznani i sukcessoro · 
wie nieznajomĩ tychàe zpretensyami 
spadkowemiswemi wylgczeni zostang. 

Poznan, dnia 22. Grudnia 1842. 
KrölewskiSgd Nadziemianski, 

I. Wydzialu ` ` 


teeznej ‚döbr ziemskich Attendorff 
(Dryzyny) w powiecie Wschowskim 
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zyna) 1ſteu und ten Antheils haften reſp. 
Rubr III. Nro. 2. und Rubr. III. Nro. 
10. aus der am 30. Juni 1798. nota⸗ 
riet recognoscirten Schuldurkunde des 
Grafen Wladislaw von Gurowski vom 
29. Juni 1798. für den Stephan von 
Grabowski 9621 Rthlr zu 5 pt wel⸗ 
che vigore decreti vom 7. September 
1801. intabulirt und woruͤber dem Ste⸗ 
phan von Grabowski zwei Rekognitions⸗ 
Scheine am 15. Oktober 1801. 8 
worden ſind. 


Das Dokument rüber dieſe beiden An 
theile von Attendorff belaſtende, noch 
gültige Poſt iſt verloren gegangen, und 
es werden daher auf Antrag des Glaͤubi⸗ 
gers alle diejenigen, welche als Eigenthuͤ⸗ 
mer, Ceſſionarien, Pfandinhaber oder aus 
irg en einem andern Rechtsgrunde an die 
obengedachte Poſt und das daruͤber aus⸗ 
gefertigte oben naher bezeichnete Doku⸗ 
ment Anſpruͤche zu haben vermeinen, gute 
gefordert, dieſe ihre Anſpruͤche ſpäteſtens 
in dem am 6. November 1843 Vor⸗ 
mittags 10 Uhr vor dem Refecendarius 
Caſſius im Inſtruetionszimmer des unter, 
zeichneten Ober⸗Landes⸗Gerichts anſtehen⸗ 
den Termine geltend zu machen, widri⸗ 
genfalls fie mit denfelben werden präͤclu⸗ 
dirt und das Dokument fur Se er⸗ 
klaͤrt werden wird. f 


Poſen, den 8. Juli 1843. 
ö Haien j 
Koͤnigl. Ober ⸗ Landes (Gericht, 
I. Abtheilung. 


pol ozonych, ezesci 1. i f. zabezpie- 
czone sq resp. . Rubryce III. Nr. 2. 
i Rubryce ILL Nr. 10 obligacyi 
Hrabiego Wladyslawa Gurowskiego 
2 dnia 29. Czerwea r. 1798. na dniu 
30. Czerwea r. 1798. notaryczuie res 
kognoskowanéj dla Szczepäna Grabo 
wskiego 9621 tal. 2 prowizyg po 5 
od sta, ktör na mocy rozrigdzenia 
2 dnia 7. Wrzesnia r. 180, zahypo- 
tekowane i wzgledem.ktärych Szeze- 
panowi Grabousklemu na dniu 15. 
Pazdziernika r. 1801. dwa attesta re- 
Mere wydaneızostaiys 
Dokument na summe ninjejera 
obydwik czesci döbr Attendorfl cig- 
Zac, jeszeze walidujzeg Zaginal; za» 
pozywaja sig zatém na wnidsek wie- 
rzyciela wsZyscy, ktörzy jako wlasci« 
ciele, cessyonaryusze, posiedzieiele 
zastawni lub 2 jakiegokolwiek badz 
212 O dla präwnego) de summypowy- 
zéj pomieniontj oraz dakumentu na 
takowas wydanego powyzej, blizéj 
oznaczonego, pretensye mieé sadzg, 
aby pretensye swe najpozuiéj w ter 
minid dnia 6. Listopada 1848. 
zrana o godzinie 10. w sali iustruk- 
cyjnej podpisanego Sadu Nadaie- 
mianskiegan przed Ur. Cassius Refe- 
rendaryuszem wyznaczonym docho- 
daili, albowiem w razie przeciunym 


2 takowemi wylgczeni zostang i 
dokument za umorzony uznauym 
badzie. SEET 


12 

Poznan, Anger. Wüpta 1343. Dei 

Kl. Sad Nädziemianskiz 2 
I. Wydzialu. 


—: ee 


— 1711 — 


3) Geffentliche Vorladung. Der poſa⸗ 


mentier und Lotterje-Untereinnehmer Hein⸗ 
rich Kaplan wird hierdurch aufgefordert, 
zur Beantwortung der von feiner Ehefrau 
Julianna Kaplan geb. Herzſtein von hier, 


wider ihn wegen böslicher Verlaſſung an⸗ 


gebrachten Eheſcheidungsklage in dein am 


28. November d. J. Vormittags um 
10 Uhr vor dem Reſerendarius Frey in a 1843. r. ra 
10. przed Referehdäryuszem Frey 


unſerm Inſtruktionszimmer anſtehenden 
Termine perſönlich oder durch einen mit 
Jaformation verſehenen Bevollmächtigten 
zu erſcheinen, widrigenfalls er der, in der 
Klage angeführten Thoatſachen für’ geſtaͤn⸗ 
dig und überführt erachtet, und demge⸗ 
mäß gegen ihn erkannt werden wird. 


Poſen, am 13, Juli 1843. P 
Königl. Ober ⸗Landes⸗Gericht, 


I. Abtheilung. 
„ insges. 2 


mm Proklama. In dem Hypothe⸗ 
kenbuche der im Wongrowitzer Kreife be⸗ 


legenen Herrſthaft Lekno, zu welcher frü⸗ 


her auch die Güter Rabezyn, Nowawies, 
Kozlanki, Mrowiniec und Zamyskowo 
gehörten, die aber ſpaͤter zufolge Verfü⸗ 
gung vom 24. April 1835 unter Anle⸗ 
gung eines beſondern Hypothekenfoliums 
mit Uebertragung der auf der Herrſchaft 
Fekno haftenden Intabulate davon abge⸗ 
schrieben worden find, ſtehen Rubr. II 
Nr. 3. fuͤr die Kirche zu Zerniki 166 rtl. 
16 ggr. zu 32 pCt. Zinſen, auf Grund 
der eigenen Angabe des damaligen Ber 
ſitzers Jakob v. Radonski im Protokolle 
vom 6. Juni 1796 und der am 31. De⸗ 


Zapozew publieany. Hentyka 
Kaplan pasamonika i podkollektora 
loteryi wzywa sig niniejszem, aby do 
odpowiedzi na skargg przez Zone 
jego Julianne Kaplan 2 domu Herz- 
stein wörmiejscu, przeeiw niemu dla 
iosliwego jej opuszezehiia o rozwöd 
zaniesiong w terminie dnia 2 8. Li- 
stopada 1843. r. rana o godzinie 


w izbie haszéj instrukeyjnej osobiscie 
lub przez pelnomocnika w informa- 
erg zabpatrzonego stawil sid, gdyz 
wprzeeiwiym razie uwazanym bedzie, 
2a przyznawajacego praytoczonè czy. 
ny a nastepnie Stösownie do prawa 
przeciw niemu wyrdk wydany bedzie. 
Poznan, dnia 15. Lipea 1843. 
Krölewskisad Na dziemiafski; 
ne ² a. 28 2 ee 
ach ee 2 CSG EE Ar 
Peroclama. W ksigdze hypotecz- 
neéj majetnosci Eekna, "polo2one] 
wpowiecie Wagtowieckim, do ktöre] 
dawniejnaleZalytakZedobraRgbezyn, 
Nowawies, KoZlanka, Mrowiniec $ 
Zamyslowo, lecz ktöre p6Zniej przy 
zaloZeniu osobhego folium hypotecz - 
nego z przeniesieniem zapisanych na 
majetnosci Eekna intabuläatöw wsku- 
tek rozrzadzenia z dnia 24. Kwietnia 
r. 1835. od (ie odpisane zostaly, 
zapisano na fundamencie wlasnego po- 
dania Jaköba Radonskiego owezaso- 
wego dziedzica w protokéle 2 dnia 6. 
Czerwea r. 1796. i zameldowania do 
protokolu 2 dnia 3 1. Grudnia r. 1 796. 
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zember 1796 zum Protokoll geſchehenen 
Anmeldung, zufolge Dekrets vom 10. 
Februar 1798 eingetragen. 


Das über gedachte Poſt mit einer vis 
dimirten Abſchrift des Anmeldungs⸗Pro⸗ 
tokolls vom 31. Dezember 1796 und 
dem von der vormaligen Suͤdpreußiſchen 
Regierung zu Poſen ertheilten Hypothe⸗ 
kenſcheine vom 1. Oktober 1798 gebil⸗ 
dete Schuld⸗Inſtrument iſt angeblich ver⸗ 
loren gegangen. Es werden daher alle 
diejenigen, welche an die vorgenannte zu 
loͤſchende Poſt und das darüber ausge⸗ 
ſtellte Inſtrument als Eigenthuͤmer, Ceſ⸗ 


ſionarien, Pfand oder ſonſtige Briefs⸗ 


Inhaber Anfprüche zu haben vermeinen, 
oufgeforbert, dieſelben ſpaͤteſtens in dem 
auf den 6. Dezember d. J. Vormit⸗ 
tags 11 Uhr vor dem Deputirten Herrn 
Oberlandesgerichts⸗Aſſeſſor Haack im Ge⸗ 
ſchaftslocale des unterzeichneten Oberlau⸗ 
desgerichts anberaumten Termine gehörig 
anzumelden und nachzuweiſen, widrigen⸗ 
falls fie mit denſelben werden praͤkludirt 
werden und ihnen deshalb ein ewiges 
Stillſchweigen auferlegt werden wird. 


Bromberg den 21. Juli 1843. 


Kbulgl. Ober⸗Landes⸗Gericht. 


w;skutek. rozrzadzenia z dnia 10. 
Lutego r. 1798. w Rubryce II. pod 
liczbg 3. dla koSciola w Zernikach 
‚talarow..166 der, 16 2 prowizya po 
33 od sta. zi g 

Uformowany na rzeczony intabu« 
lat dokument, skladajacy sig z-odpi- 

‚su wierzytelnego protokölu zameldo- 

wania z dnia 31. Grudnia r. 1796. i 

udzielonego przez byig Regencya 

Pruss Poludniowych w Poznaniu wy⸗ 

kazu hypotecznego 2 dnia 1. Pa- 

⁊dziernika r. 1798. podobno zaginal; 

przeto wzywamy niniejszem wszyst- 
Heli, ktörzyby jako wlagciciele, ces- 

syonaryusae, bad jako posiadacze 
zastz wu, lub 2 innego Zrödla pre- 
tensye do wspomnionego intabulatu, 
ktöry wymazanym bydz ma, lub nan 
wystawiony dokument mie mnie- 
maja, azeby najpôzniéj w terminie 
na dzien 6. Grudnia r. b. zrana o 
godzinie 11stéj przed Wielmoznym 

Haack, Assessorem Sadu Glöwnego, 
* naszej izbie instrukcyjne) wyzna- 

czonym, zglosiwszy Sig, prawo swoje 
udowodnili, gdy2 w raziejprzeciwnyın 

spodziewa6 sig naja, 12:2 pretensya- 

‚mi swemi zostang wykluczeni, i wie- 
cane nakazane im bedzie miles enie. 
Bydgoszcz, dnia 21, Lipca 1843. 
Kréi, Glowny Sad Ziemianski. 


—————————ummm— 


t SE; 


(Hierzu eine Beilage.) 


Beilage zum Intelligenz Blatt 
für! das Großherzog thum Poſen. 


„ 221. Freitag, den 18. September 1843. 


50 Proclama. In dem Hypothe⸗ -Proclama. W ksigdze hypote; 
kenbuche der im Czarnikauer, ehemals czn&jmajgtnoßci Kruszewa,poloZonej 
Deutſch⸗Crohner Kreiſe belegenen Herz powiecie w Czarnkowskim, dawnie] 
ſchaft Kruſzewo, ſtehen folgende jetzt dem Waleckim, zapisane 83 dwie summy 
Gutebeſizer Roman Euſtach Machzus teraz dziedzica Romana Eustachiusza 
Ki Swinarski und deſſen drei Kindern Mateusza Swinarskiego i tego trojga 
Ernft Auguſt Nicolaus, Adolph Boles⸗ deieci Ernesta Augusta Mikolaja, 
laus Johann, Helene Sophie als Erben Adolf Bolestawa Jana, Helene Zofii, 
ber Theophile verehelichten v. Swinarska jako sukcessorom Teofili 2 Zablockich 

geb. von Zabkocka, zuſtehende zwei Swinarskie) wlasne, a to: 
Forderungen eingetragen, nämlich : Be 3 
a) 10,000 Rthlr. und 4635 Niblr. 10 ah 10,000 tal, 1.4635 tal, 10 der. 
ggr. Rubrica III. Nro. 7. einge: w Rubryce III. pod liczbg 7. 


tragen, urſprünglich zufolge der intabulowane pierwiastkowo na 
Verfügung vom 30. Auguſt 1824. ‚fundamencie obligacyi Romana 
für den Abbe Pierre Victor Groot Swinarskiego z dnia 6. Lipca r. 
de lEnclos auf Grund der Obliga⸗ 1324. iw skutek rozrzgdzenia 
tion des Roman v Swinarski vom 2 dnia 30. Sierpnia r. 1824. 
6, Juli 1824., daun an Louis dla Xiedza Pierre Victor Guyot. 
Pierre DBertpelin und von diefem de PEnclos, od ktòrego præesaly 
an die verehelichte v. Swinarska. na Louis Pierre Berthelin, a 
gediehen, FL od tego2 na sameing Swinarskg, 
p) 3304 Rthlr. aus der Obligation b) 3304 tal, 2 obligacyi Romana 
des Roman v. Swinarski vom 1. Swinarskiego 2 dnia 1. Lipca r. 
Juli 1829. Rubrica III. No, 11. 133829. zapisane w Rubryce III. 
für die verehelichte v». Swinarska pod liezbg 1 1. wskutek rozrza= 


= 
” 


eingetrogen zufolge der Verfügung denia z dote 27. Sierpnia x. 1829 
vom 27. Auguſt 1829. Ala zamgänej Swinarskiej. 

Da die über beide Forderungen ausge⸗ Gdy dokumenta hypoteczne wygo- 

fertigten Hypotheken⸗Inſtrumente angeb⸗ towane na te dwa intabulaty podobna 


lich verloren gegangen find, ſo werden 
alle diejenigen unbekannten Perſonen, 
welche als Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, 
Pfand⸗ oder ſopſtige Briefsinhaber an 
den vorſtehend sub a. und b. bezeichne⸗ 
ten Poſten und den daruͤber ausgefertig⸗ 
ten Hypotheken⸗Dokumenten Anſprüche 
zu machen haben, aufgefordert, dieſel⸗ 
ben ſpateſteng in dem auf den 4. No⸗ 
vember d. J. Vormittags um 10 Uhr 
vor dem Deputirten Hen, Oberlandes⸗Ger.⸗ 
Rath o Kurnakowski im Geſchäftslocale 
des unterzeichneten Oberlandesgerichts 
anberaumten Termine geltend zu ma⸗ 
chen und nachzuweiſen, widrigenfals fie 
mit denſelben werden praͤkludirt werden 
und ihnen ein ewiges Stillſchweigen auf⸗ 
erlegt werden wird. 
Bromberg, den 3. Juli 1843. 
Kbnigl. ; Ober⸗ Landes ⸗ Gericht. 
* 
6) Bekanntmachung. Der Doktor 
der Medizin Ludwig Reuſtadt hierſelbſt und 
das Fräulein Ida Stargardt, haben mit⸗ 
telſt Ehevertrages vom 25. Juli 1843. 
die Gemeinſchaft der Guͤter und des Er⸗ 
werbes ausgeſchloſſen, welches hierdurch 
zur offentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Poſen, am 2 . September 1843. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


7) 
tenant a, D. und Inſpektor bei der Gar⸗ 
nlſon⸗Verwaltung Leopold Schneider zu 
Poſen und das Fräulein Emeline Kunze, 
haben mittelſt Ehevertrages dom 12. 
Auguſt 1843. die Gemeinſchaft der Güter 


Bekanntmachung. der Bleu: 


l 


zaginely, przeto wzywamyniniejszem 
wszystkich, ktörzyby jako wlasciciele, 
cessyonaryusze, bad: jako posiadacze 
zastawu lub inne prawa do wzwyZ 
sub a. ib. wymienionych intabulatow 
i nan wygotowanyeh- dokumentöw 
hypotecznych mie ınniemaja, aZeby 
W termmie na dzien 4. Listopada 
r. b. zrana o godzinie 10. przed Wm. 
Kurnatowskim Radzeg Sadu Glöwne- 
go, W naszéj izbie instrukcyjnej wy- 
znaszonym ‚zglosiwszy sig, prawa 
swoje udowodnili, gdyZ wrazie przei 
ciwnym spodzie was sig mog 12 2 pre 
tens yami swemi zostang wykluezeni, 
i im wieczne nakazane bgdzie inil- 
czenie. 


Bydgoszcz, dot 3 pre 
Kröl. Gt&wuy Sad Ziemianski, 


Obwieszeienie, Podaje sie niniej- 
‚szeın do wiadomosci ‚publieznej, Ze 
Ludwik Neustadt Doktor w miejscu i 
Ida Stargardt Panna, kontraktem 
przed:lubnym 2 dnia 25. Lipca r. 
1843. wspolnos& majgtku i dorobku 
wylgezyli. 

Poznan, dnia 2, Wrzesnia 1843. 
Rrol Bad Ziemsko miejski, 


‚Obwieszezenie, Podaje sie niniej- 
szem do wiedomosei publiczne), Ze: 
Teopold Schneider Porucznik i In- 
spekror przy Administracyi Garnizo- 
nowej i Emelina Kunze Panna, kon- 
traktem przedslubnym ꝝ duia 12. Sier- 
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ausgeſchloſſen, welches bierdurch zur dfe 

fentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Poſen, am 7. September 1843. 

Königl. Land- und Stadtgericht. 


ei 


Nothwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadtgericht zu. 
Koſten. ; 
Das den Stanislaus Pozuyſchen Erben: 
gehörige und sub Nr. 11. zu Bielewo⸗ 
belegene Grundſtuͤck, beſtehend aus einem 
Wohnhaus, Scheune, Stall und 43 
Morgen 42 (Ruthen Land, abgeſchaͤtzt 
auf 503 Rtblr. 15 Sgr. zufolge der, 
nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen 
in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 
ſoll am 4. November 1843. Vormit⸗ 
tags 11 Uhr an ordentlicher Gerichts ſtelle 
ſubhaſtirt werden - 


Die dem Aufenthalte nach unbekann⸗ 
ten Erben des verſtorbenen Ehemannes 
der Marianna verwittweten Dudziak, ges 
bornen Pozua werden hierzu öffentlich. 
vorgeladen. N 

Koſten, den 10. Juli 1843. 


Nothwendiger Verkauf. 
Lands und Stadtgericht zu 
Koſten. 


9) 


Die zu Lukaſzewo früher sab Nr. 17. 


jetzt Nr. 22, belegene, den Lnkas und: 


Sophia Wllkſchen⸗ Eheleuten gehdrige 
Ackernahrung inclusive Inventarium, ab⸗ 


att auf 187 Rehlr. zufolge der, nebſt 
ee ee in der Regiſtratur einzu⸗ 
ſehenden Tare, folk, am I De 3 em b EE 


H 


Igczyli. 


pniar, 1842, wspolnos& majgtku wy- 
Poznan, dnia 7. Wrzeinia 1843. 
Kröl, Sad Ziemsko-miejski, 


Syrzedaꝭ konieczna: 
Sad Ziems ko- miejs k Ii 
wKoscianie, 
Nieruchomosé sukcessorom Stan! 
slawa Pozny naleZaca,. w Bielewie pod 
Nr. ı 1.poloZona, skladajgca sigzdon u 
mieszkalnego, stodoly, chlewu 1 43 
mörg 42 pretöw kwadratowych roli, 
oszacowana na 503 tal. 15 sgr. wedle 
taxy, mogac&j byé Przejrzanej wraz 
2 wykazem hypotecznym i warunka- 
mi w Registraturze, ma bye dn ia 4. 
Listopada 1843. r. przed poludniem 
© godzinie IL. w miejscu zwyklem 
posiedzen sadowych sprzedana. 
Niewiadomi z pobytu sukcessoro. 
wie zmarlego meza Maryanny owdo- 
wiale] Dudziak 2 domu Pozna, 2a po- 
zywaja sig niniejszem publicznie. 


Koscian dnia 10. Lipca 1843. 


Sprzedai konieczna;- 
Sad Ziemsko-miejskr 
w. Koscian je. 
Gospodarstworolniezeläcznie 2 in- 
wentarzem w Luszko wie, dawnie) pod 


Nrem. 17. teraz 22. poloZone, Eauka, 


szowir Zofii melzonkom Wilk nale- 
Zace, oszgeowane na 1187 tal, wedle 


taxy, mogacéj [bye tbr ejrzanéj wr. 2 


2 w kazem hypotecanym w Registrie- 
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1843. Vormittags 11 Uhr an ordentlicher 
Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Koſten, den 13. Anguft 1843. 


10) Bekanntmachung. Der hieſige 


Riemermeiſter Friedrich Stolzmann hat 
bei erreichter Großjaͤhrigkeit die Gemein- 
ſchaft der Guͤter und des Erwerbes mit 
ſeiner Ehefrau, Michalina geborne Bi⸗ 
nert, mittelſt gerichtlicher Verhandlung 
vom 5. Juli 1843. ausgeſchloſſen, wel⸗ 
ches zur offentlichen Kenntniß gebracht 
wird. 
Samter, den 11. Juli 1843. 

Königl, Lands und Stadtgericht. 


turze, ma bé dnia r. Grudnia 1843. 
przed poludniem o godzinie Ir. 
w miejscu zwyklem posiedaen ver 


dowych sprzedane. 


Kolcian, dnia 13- Sierpnia 1843. 


Weihe e Podaje Sie EE 
szem do publicznej wiadomosei, Ze 
tutejszy Tynarz Fryderyk Stolzmann 
z Zong swojg Michaling 2 Binertò 
przy doletnosci swojéj pod dniem 5, 
Lipca r. b. wspölnosé majatku i do- 
robku wylaczyl. 


OCT dnia 11. Lipca 1545 


. —— RER e 


11) Nothwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadtgericht zu 
Schroda. 

Das sub Nr. 6. zu Pudewitz belegene, 
aus einem Wohnhauſe, einem Gaſtſtalle 
mit Wagenremiſe, einem Pferdeſtalle, eis 
nem Viehſtalle, einem Keller nnd Hofraum 
beſtehende Erbpachts,Kruggrundſtück, ges 
ſchaͤtzt zu 4 Procent auf 4482 Rthlr. 23 
Sgr. 4 Pf. und zu 5 Procent auf 3782 
Rthlr. 23 Sgr. 4 Pf. und nach dem Ma⸗ 
terial⸗ und Bodenwerthe auf 5024 Rthlr. 
25 Sgr. 4 Pf., ſo wie das sub Nr. 84. 
daſelbſt belegene, aus einem Wohnhauſe, 
zwei Scheunen, einem Stalle, einer 
Brauerei, einem Garten und 90 Morgen 
117 [Ruten Ackerland und Wieſe, 
Magdeburger Maaß, beſtehende Grund⸗ 
ſtück, abgeſchaͤtzt auf 3288 Rthlr. 14 


* 


Kréi, Sad Ziems ko- ee. 


Sprzedat? Jon 

Sad Ziems ko- miejs ki 

W Szrodzie. 

Posada karczemna wieczysto die- 
rzau na w Pobiedziskach pod Nro'6. 
poloZona, skladajaca sie 2 domu mie- 
szkalnego, stajni zajezdne) i wozo- 
wni, stajni dla koni, obory, sklepu, 
i podworza, oszacowana po 4 procent 
rachujge na 4482 tal. 23 sgr, 4 fen. 
apo 5 rachujac na 3782 tal. 23 sgr. 
4fen., zas wediug mater yalne] i i grun- 
towej taksy na 5024 tal. 25. sgr. I en., 
oraz grunt tame pod Nro 84. polo- 
Zong, 2 domu mieszkalnego, dwôch 
stodôt, chlewa, piwowarni, ogrodu 
1 90 morg. 117 kwadratowych Pré: 
tow miary magdeburskiéj roli i Lak 
sig skladajgcy, oszacowany na 3288 
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Sgr. 2 Pf. zufolge der, nebſt Hypothe⸗ 
kenſchein und Bedingungen in der Regi⸗ 
ſtratur einzuſehenden Taxe, fol am 1. 
April 1844. Vormittags 10 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt 
werden. „ 

Ca EK ECK É ` 
Schroda, den 22. Juli 1843. 
Ca — — 
12) Steckbrief. Der wegen Dieb⸗ 
ſtahls zu Zmonatlicher Gefaͤngnißſtrafe 
verurtheilte, unten naher fignalifirte Knecht 
Michael Trojanowski aus Zdzychowice 
hieſigen Kreiſes, hat Gelegenheit gefun⸗ 
den, bei der Beſchaͤftigung in der Anſtalt 
am 5. September c. gegen 13 Uhr Mit: 
tags zu entſpringen und iſt deſſen Aufent⸗ 
halt nicht ermittelt worden. 


Alle reſpective Civil, und Militair⸗Be⸗ 
hörden werden erſucht, auf dieſen Ver⸗ 
brecher ein wachſames Auge zu haben, 
denſelben im Betretungsfalle zu arretiren 
und an uns abzuliefern. 


Gaz Signalement. 
1) Familienname, Trojanowski alias 
Nowak; 


2) Vorname, Michael 
3) Geburtsort, Zdzychowite; 

4) Aufenthaltsort, vagabundirt; 
5) Religion, katholiſch; 
6) Alter, 26 Jahr; 
7) Grdhe, 5 Fuß 1 Zoll; 

8) Haare, dunkelblond; a 

9) Stirn, halb bedeckt, niedrig; 
10) Augenbrauen, hellblond; 
11) Augen, etwas grau; 


tal. 14 sgr. 2 fen. wedle taksy mogg- 
éi bé przejrzanèj wraz 2 wykazem 
hypotecznym i warunkami w Regi- 
Straturze, maja byé dnia I. Kwietnia 
1844. przed poludniem o godzinie 10. 
w miejscu zwyklem posiedzen sado- 
wem sprzedane. 

Sroda, dnia 22. Lipca 1843. 


List ‚goriezy. O kradziez na kare 
irzy - miesigcznego wigzienia osadzo - 
ny, poni2e) opisany parohek Michat 
Trojanowski ze Zdzychowic Powiatu 
tutejszego, znalazt sposobnosé pray 
zatrudnieniu wdomu uiezni na dniu 
5. Wrzesnia r. b. w poludnie okolo 
godziny wpöl do pierwszej zbiedz 
i pobyt jego wyposrodkowanym bet 
nie moie, 

"Wszystkierespectivecywilnei woj- 
skowe wladze wzywaja sie, aby na 
zloczyricgitego baczne mialy oko, je- 
80 w razie przydybania aresztowaly 
i nam go nadestaly., 

Rysopis. 
1) Nazwisko, Trojanowski alias No- 
wak; , 

2) imie, Michal; 

3) miejsceurodzenia, Zdzychowice; 

4) miejsce pobytu, tulacz; 
5) religii, katolik; 

6) wieku, 26. lat; 

7) wzrostü, 5 stop f. cala; 

8) wlosöw, ciemno. blond; 


9) ezola, niskiego, na pot okrytego; 


10) brwi, Jena blond; 
11) Ge, nieco szarych; 
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12) Naſe, platt: 

13) Mund, gewohnlich; 

14) Bart, keinen 

15) Zaͤhne, gut; 

16) Kinn, S 

17) Geſichtebildung, Fund; 

18) Geſichtsfarbe, geſund; 

19) Geſtalt, mittel; 

20) Sprache, volniſch; 

21) beſondere Kennzeichen, keine. 

Bekleidung. 

1) Schwarzen alten Filzhut; 

2) einen weißen Kittel; 

3) darunter einen alten blauen Tuchrock; 

4) eine blaue Tuchweſte; | 

5) alte grau leinene Hoſen; 

6) neue Gefangenſchuhe 

7) desgleichen Hemde. 5 
Schroda, den 5. September 1843. 


12) nosa, plaskiego z; 
13) ust, zwyczajnyeh; 


227 
1 24 


14) pigenraepg e 
15) gebdw, dobrych; 
16) odbrödka: i Kr Aach * ö 
17) kladu en oktggteg6 Ce 
18) cery natwarzy, zdrowej; 
19) postaci, sreduiej; 
200 möwi po polsku; 
21) szezegölne znaki, Zadne. 

j Ae me A 
1) ezarny kapelusz pilsniany; 
2) bialy wetuiak a pod tym 
3) stary granatowo-sukienny surdut, 
4) granatowo- sukienna westka; 

5) stare szaro- Injane spodnie; 


e * 
EZ OG 


x 
Bis 


60 komiszne trzewiki; 1 n 
7) SIT koszula. N Hut D 
Sroda dnia 5. Wrzesnia 1843, 


Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. l. 83d Ziemskormiejski. 


Dein 7 
13) Die Frau Bertha Radtke geborne 
Kosmeli und der Landwehr⸗Wachtmeiſter 
Eduardt Radtke von hier, baben mittelſt 
Ebevertrages vom 7. Juni d. J. nach 
erreichter Großjaͤhrigkeit der Erſteren die 


Gemeinſchaft der Güter ausgeſchloſſen, 


welches hierdurch zur öffentlichen Kennt⸗ 

niß gebracht wird. 3 , 
Schrimm, den 25. Juli 1843. 

Königl. Rande und Stadtgericht. 


— — 


14) Bekanntmachung. Der Muͤh⸗ 


lenmeiſter Carl Ludwig Woyte zu Schwei⸗ 
nert Hauland und die verwitwete Hen⸗ 
riette Wocknitz geborne Jahn aus Pollych⸗ 
ner Hauland, haben vor Eingehung ihrer 


Podaeje sie, niniejszem do wiado- 
‚moseipubliczne), Ze Berta zamgäna 
Radtke z domu Kosmeli, i Wacht 
misırz przy landwerze Edward 
Radtke m zigd, kontraktem przed. 
$lubnym 2 dnia 7. Czerwea r. b. sta- 
wszy sig pierwszapeluoleinia,wspol- 
nosé majgsku: wsläes elt, 7 
Szrem dnia 25. Lipea, 1843. 1 
Krol. SadıZi emsko-mie]ski. 


Obwieszezenie; Padaje sig niniej. 
zem: do wiademosei publiczuéj, Ze 
ınlynarz. Karol Ludwik Woytey Swi- 
narskich olendrow i Henryetta Wock. 
nitz z domu Jahn do wa g Pollychno- 
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Ehe die Gemdeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes durch den Vertrag vom 10. 
Auguſt C. ausgeſchloſſen. . | 1 
Schwerin, den 10. Auguſt 1843. 
Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 


15) Bekanntmachung. Der Herr 
Otto von Kontzki und deſſen Ehegattin 
Auguſte geborne Heyn zu Nakel, welche 
aus der Provinz Weſtpreußen in die hie⸗ 
Där verzogen, haben mittelſt gerichtlichen 
Vertrages vom 5. Auguſt c. die Gemein⸗ 
ſchaft der Guter und des Erwerbes aus⸗ 
geſchloſſen, was hiermit zur offentlichen 


Kenytniß gebracht wird. 
Lobſens, den 14. Auguſt 1843. 


Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 
16) Der Gutsbeſitzer Eduard von Roz⸗ 


nowski auf Sarbinowo, und deſſen Braut, 
Fraͤulein Victoria geborne Gräfin v. Pos 
ninska, im Beiſtande ihres Vaters des 
Grafen Stanislaus von Poninski, Erb⸗ 
herrn der Herrſchaft Wreſchen, haben 
mittelſt Ehevertrages vom 18. Juli d. 
J. die Gemeinſchaft der Güter ausge⸗ 
ſchloſſen, welches hierdurch zur öffentli⸗ 
chen Kenntniß gebtacht wird. in, 
Rawicz, den 29. Auguſt 1843, 
Koͤnigl. Land- und Stadtgericht. 


wskich olendrow, kontraktem przed - 
slubnym 2 dein 10. Sierpnia r. b. 
wspölnos& iajatku i dorobku wylz- 


cli. 


Skwierzyn, dnia 10. Sierpnia 1843, 
Kréi Sad Ziemsko-miejski. 


Obwieszezenie. Wny Otto Kontzki 
i jego malzonka Augusta urodzona 
Heynowaz Nakla, Przeprowadziwszy 
sig z prowincyi Pruss zachodnich do 
W. X. Poznanskiego, wylgezyli ukla. 
dem sadowym z dnia 5. Sierpnia r. 
b. wspölnosé majatku i dorobku, co. 
sig niniejszem do publieznej podaje 
wiadomosci. 
Lobzenica, dnia 14. Sierpnia 1843. 
Krol. Sad Ziemsko-mieyski, 


Podaje sig niniejszem do publi- 
«znej wiadomosci, Ze Wny Edward 
Ronowski dziedzic Sarbinowa i na- 
rzeczona jego JWna Hrabianka Wi. 
Ktörya Poninska, wporgczefstwie jej 
0jca JWgo Hrabi Stanistawa Ponin- 
Skiego dziedzicamajetnogci Wrzesnia, 
kontraktem przedslubnym 2 dnia 18. 


‚Lipca r. b. wspolnos& majatku wylg- 


czyli, 
WRawiczu dnia ag. Sierpnia 1843. 


Kréi, Sad Ziems ko- miejski. 
— 
17) Karczma pod miastem Sroda, nalezgea do wat Zrzenicy, 


Wrzesnia 1843. r. Wypuszczong przez licytacyg wigce) dajgcemu.— Liey- 


tacya ‚odbgdzie sig tame na miejscu- 


— — — 


— — 1720 — 


18) Da ich durch die in dem landwirthſchaftlich⸗techniſchen Inſtitute zu Achtenberg 
bei Berlin erhaltene Ausbildung mein ſicheres Fortkommen begründet habe,: fo- fühle 
ich mich verpflichtet, dem Vorſteher des Juſtituts „Herrn Dr. Keller, fuͤr feinen 
ausgezeichneten Unterricht meinen beſten Dank öffentlich darzubringen. 
ee in Hannover. Chodoba, Oekonom, 
Brennerei-⸗ und Brauerei⸗Vorſteher aus Betting 


19) Alabaſter⸗ Kerzen, vorteilhafte als alle andern Lichte, empfiehlt 
! ve Hondlung C. F. Binder. Wie 


— 


20) Donnerſtag den 14. September friſche Wurſt und Soverkobl, — Be 
einladet 5 Wittwe Kraͤtſch m ann Tree DS? ID 
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Getreide⸗Markt⸗ Preiſe in der. Haupifiadt Posen. - 
(Nach vreußiſt em Maaß und Sicht ri 2 "Be 727 


Freitag den Montag geift Mittwoch den 
1. Septbr. mm 4. Septbr. 1843. | 6. Sepibt. 1843. 
Getreide-Arten. KL gege n. , 
ar N J on d bis mel ‚bis 
Pr Id.. Fort Gr er Nr. far TE EEN 


Nüu. fare vf, 


Weizen der Scheffel w x E: 


Roggen N 9 — 41101 — 5 
7 EC x CN. 52 RE 
Hafer tod [J 16 —[— 117-1. — 413 
Buchweizen dito - 18 —1— 10 — Am SEN 147 2 
erbfen en r A ee DE Wend: 17 6. 
Kartoffeln Wë. ei Zoo A7 141 
Heu 12 Centner & 110 Pfund P 1-1 41 1165 EE? 2 
troh das Schock & 1200 Pfund — 15 — 1 Bill 4425 
Hane ein Garniec eder 8 funde 1200 J 102% ©; 4442300 
ws EN EN Dr 4 PS 
SÉ ER a za . 
7 GA G 1 1 


